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Der Gemeinde Leidersbach mit den Ortsteilen
Ebersbach, Leidersbach, RoSSbach und Volkersbrunn

Gemeinde Leidersbach | Landkreis Miltenberg | Bayern

Hauptstraße 123
63849 Leidersbach

Öffungszeiten

Mo. – Fr. 8.00 – 12.00 Uhr, Mi. 14.00 – 18.00 Uhr
und nach Vereinbarung

Tel. 0 60 28 97 41-0
Fax 0 60 28 38 17

gemeinde@leidersbach.de
www.leidersbach.de

HEFT NR. 12 | 24. März 2023

Landkreisweite Flursäuberungsaktion
„Wir räumen unseren Landkreis auf“

Zu unserer diesjährigen Helferaktion treffen wir uns am

Samstag, 25. März 2023 um 9.00 Uhr
am gemeindlichen Bauhof im OT Roßbach

Ein kleines Vesper gibt es dann für alle Beteiligten um 12.00 Uhr am Bauhof.

Vielen Dank schon heute allen, denen eine saubere Landschaft einige Stunden ihrer Freizeit
wert ist.

Michael Schüßler, 1. Bürgermeister

Zeitumstellung
Am Sonntag, 26. März beginnt die Sommerzeit 2023

In der Nacht vom 25. zum 26. März 2023 werden die Uhren eine Stunde – von 2 Uhr auf 3 Uhr 
– vorgestellt. Damit endet die Winterzeit (MEZ), die auch Normalzeit genannt wird, und es be-
ginnt die Sommerzeit (MESZ). Diese Nacht ist dann um 1 Stunde verkürzt.

Allerdings hat die Zeitumstellung im Frühjahr auch einen Vorteil:
Nach der Arbeit bleibt es eine Stunde länger hell, man hat also eigentlich ein wenig mehr
vom Tag.
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Fahren Sie mit dem Bus innerhalb von Leidersbach
Tageskarte Erwachsene	 2,00 EUR	 Einzelkarte Erwachsene	 1,00 EUR
Tageskarte Kinder	 1,00 EUR	 Einzelkarte Kinder	 0,50 EUR

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

Herausgeber: Druckerei und Verlag Markus Reichert, Ostring 9a, 63762 Großostheim-Ringheim, Tel. 
(06026) 60006-0, Fax 3777, www.druckerei-reichert.de, E-Mail: leidersbach@druckerei-reichert.de. 
Verantwortlich für: Den amtlichen Teil: Bürgermeister Michael Schüßler. – Kirchliche Nachrichten: die 
jeweiligen Pfarrämter. –  Vereinsteil: der jeweilige Verein –  Anzeigenteil: Markus Reichert bzw. der 
jeweilige Inserent für den Inhalt. – Für telefonische Mitteilungen ohne jegliche Gewähr. – 
Erscheinungsweise: wöchentlich. Abonnementgebühren: 26,– Euro jährlich.
Auflage: 1.250 Exemplare. Verteilung im Abo.� Gedruckt auf 80 g/qm Enviro Top Recycling.

Aus der Bauausschuss-Sitzung 
vom 14.03.2023
1 Bauantrag: Anbau Wintergarten und Ver-
setzung Balkon, Fl. Nr. 1280/105, Gmkg 
Roßbach, Frankenstraße 14
Beschluss:
Das gemeindliche Einvernehmen gem.  
§ 36 BauGB wird erteilt. Den erforderlichen 
Befreiungen wird zugestimmt.
2 Bauantrag: Neubau Einfamilienwohnhaus 
mit Garage und Carport, Fl. Nr. 694/14, 
Gmkg Leidersbach, Talblick 5
Beschluss:
Das gemeindliche Einvernehmen gem. 
§ 36 BauGB wird erteilt. Den erforderlichen 
Befreiungen wird zugestimmt.
Die öffentliche Sitzung wurde um
19.45 Uhr geschlossen.

Aus dem Rathaus

Abfallwirtschaft
Die Tonnen müssen am Abfuhrtag um
6 Uhr bereit gestellt sein.
Sollten die Mülltonnen etc. nicht abgefah-
ren werden, bitte die Angelegenheit telefo-
nisch mit der Servicestelle (Tel.: 0800-
0412412) klären.
Freitag, 24. März 2023
graue Tonne (Restmüll)
Vorschau:
Freitag, 31. März 2023
blaue Tonne (Papier)
braune Tonne (Bio)

Energiespartipp  
der Woche

Zeitschaltuhren helfen, Energie 
bei der Nutzung von Warmwasser 
und Heizung zu sparen.
Ein Blick auf die Heizungspumpe oder den 
Warmwasserboiler kann helfen. Diese sind 
häufig auf die höchste Stufe eingestellt 
und laufen ununterbrochen.

Standesamtliche 
Nachrichten

Ihre Eheschließung haben für den 
01.04.2023 angemeldet:
Petra Wenzel und Wolfgang Wagner,
beide wohnhaft in Leidersbach

Öffnungszeiten des Landratsamtes
Miltenberg mit Dienststelle Obernburg
Montag und Dienstag � 8.00 – 16.00 Uhr
Mittwoch� 8.00 – 12.00 Uhr

Vollsperrung Dornauer Weg vom 
27.03.2023 bis 06.04.2023
Wegen Straßensanierungsarbeiten muss 
der Dornauer Weg (außerhalb der Bebau-
ung in Richtung Dornau) vom 27.03.2023 
bis 06.04.2023 voll gesperrt werden.
Eine Durchfahrt in Richtung Dornau ist in 
diesem Zeitraum leider nicht möglich.
Ebenfalls nicht möglich ist dann eine 
Durchfahrt von Dornau nach Ebersbach.
Wir bitten um Beachtung und Verständnis.

Vorankündigung – Problemmüll-Sammlung für Privathaushalte
Die nächste Problemmüllsammlung erfolgt am Donnerstag, den 30. März 2023 von
10:00 Uhr – 10:30 Uhr	 OT Roßbach	 Platz am Feuerwehrgerätehaus
11:00 Uhr – 11:30 Uhr	 OT Volkersbrunn	 Parkplatz an der Kirche
11:45 Uhr – 12:45 Uhr	 OT Leidersbach	 Parkplatz an der MZH
13:15 Uhr – 13:45 Uhr	 OT Ebersbach	 Platz am Musikantenheim

Problemabfälle aus Haushaltungen
Aus gegebenem Anlass weisen wir darauf hin, dass Problemabfälle aus Haushaltungen 
gemäß § 19 Abs. 1 Abfallwirtschaftssatzung (AbfwS) von den jeweiligen Abfallbesitzern 
an das Personal des Schadstoffmobils zu übergeben sind.
Nicht erlaubt ist es, Problemabfälle aus Haushaltungen an den bekanntgemachten Stand-
orten abzustellen, bevor das Schadstoffmobil den Standort erreicht hat. Ein Verstoß ge-
gen das ordnungsgemäße Überlassen der Problemabfälle aus Haushaltungen gemäß  
§ 19 Abs. 3 AbfwS stellt eine Ordnungswidrigkeit dar, die mit einer Geldbuße geahndet 
werden kann (§ 24 Abs. 1 Nr. 5 AbfwS).
Altöl und Feuerlöscher werden nicht mehr entgegengenommen.
Von Privathaushalten werden insbesondere die folgenden Problemabfälle angenommen:
• �Pflanzenschutz- und Schädlingsbekämpfungsmittel;
• �ölhaltige Abfälle, aber kein Öl aus Verbrennungsmotoren;
• �Holzschutzmittel – Lack- und Farbschlamm – Desinfektionsmittel – PCB-haltige Klein-

kondensatoren;
• �Chemikalien (Säuren, Laugen, Salze usw.) – Haushaltsreiniger;
• �quecksilberhaltige Abfälle (z.B. Thermometer, Leuchtstoffröhren);
• �Batterien – mit Gefahrstoffsymbolen gekennzeichnete Gebinde;
• �lösemittelhaltige Abfälle (z.B. Verdünner, Kaltreiniger usw.);
• �flüssige Lacke und Farben
Problemabfälle aus Privathaushalten können auch bei der

BayWa Großwallstadt, Tel. 06022 / 618410, oder bei der
Müllumladestation Erlenbach – Recyclinghof, Südstr. 2
Telefon: 06022 614367, Fax: 06022 614368, E-Mail: abfallwirtschaft@lra-mil.de
Montag – Freitag 08.00 – 16.00 Uhr; Samstag 08.00 – 14.00 Uhr
Die Müllumladestation Erlenbach ist zu den bekannten Öffnungszeiten für gewerbli-
che Anlieferungen geöffnet. Für private Anlieferungen ist eine Voranmeldung erforderlich.
Die Anmeldung erfolgt über folgenden Link:
https://www.terminland.de/abfallwirtschaft-miltenberg.
Sie benötigen für die Anmeldung Ihre aktuelle Objektnummer.
Nach erfolgreicher Anmeldung wird eine Terminbestätigung versandt, welche bitte bei 
der Anlieferung mitgebracht und abgegeben wird. Diese Anmeldebestätigung ersetzt 
den bisherigen Anlieferschein. Sollte eine Online-Anmeldung mangels EDV-Ausstat-
tung nicht möglich sein, ist eine telefonische Anmeldung in der Zeit von Montag – Frei-
tag, 8:00 Uhr bis 12:00 Uhr unter 09371 501-392 möglich.
und bei der Kreismülldeponie Guggenberg – Eichenbühl, Rütschdorfer Straße
Telefon: 09378 740, Fax: 09378 1713, E-Mail: abfallwirtschaft@lra-mil.de
Montag bis Freitag 08.00 – 16.00 Uhr; Samstag 08.00 – 14.00 Uhr

abgegeben werden.
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Donnerstag� 8.00 – 18.00 Uhr
Freitag� 8.00 – 13.00 Uhr
Telefon: 09371/501-0 (Zentrale)
Telefax: 09371/501- 79270
E-Mail: info@lra-mil.de
Internet: www.landkreis-miltenberg.de

Richtige Entsorgung von Altöl
Fällt im Haushalt Altöl an, so darf es unter 
keinen Umständen einfach im Hausmüll 
oder im Abfluss entsorgt werden.
Grundsätzlich sind Händler und Werkstät-
ten, die Öl verkaufen, gemäß Altölverord-
nung verpflichtet, Altöl in der gleichen Men-
ge anzunehmen. Sammeln Sie das Altöl in
verschließbaren Behältnissen wie Dosen, 
Flaschen oder Kanistern. Vermischen Sie 
auf keinen Fall unterschiedliche Öle wie 
Motoröl, Schmieröl oder Getriebeöl. Laut 
Altölverordnung muss Altöl sortenrein ge-

sammelt und aufbewahrt werden.
Wenn Sie den Kassenbon nicht mehr zur 
Hand haben, sind Sie auf die Kulanz der 
Händler angewiesen. Diese dürfen in dem 
Fall auch eine Gebühr für die Rücknahme 
verlangen.
Nimmt ein Geschäft das alte Öl nicht an, 
muss Ihnen eine Annahmestelle in der Nähe
genannt werden.
Haben Sie Motoröl oder ähnliches online 
gekauft, können Sie dieses per Post wie-
der an den Händler zurückschicken, wenn 
es als Altöl gilt. Aber bedenken Sie, dass 
Altöl als Gefahrgut gilt und als solches zu 
deklarieren ist.
Auf den Wertstoffhöfen in Erlenbach und 
Guggenberg werden in Ausnahmefällen 
Altölmengen bis 10 Liter in 5 l-Gebinden zu 
einer Pauschalgebühr angenommen. Eine
Abgabe bei der mobilen Schadstoffsamm-
lung ist nicht möglich.

Altöl enthält Schadstoffe und ist extrem 
umweltschädlich. Bereits ein Liter davon 
kann im Extremfall bis zu einer Million Li-
ter Grundwasser verunreinigen. Wer sein 
Altöl nicht
fachgerecht entsorgt, muss mit teils ho-
hen Bußgeldern rechnen.

Serie der kommunalen 
Abfallwirtschaft
Teil 4: Was gehört in die Biotonne?
Im vierten Teil einer fünfteiligen Serie über 
wichtige Aspekte der Entsorgung informiert 
die kommunale Abfallwirtschaft des Land-
kreises Miltenberg über die richtige Befül-
lung der Biotonne.
Noch immer landen Essensreste, Küchen-
abfälle, Bananenschalen, abgeblühte Blu-
men und eingegangene Topfpflanzen viel 
zu oft im Restmüll, statt in der Biotonne 
gegeben oder im eigenen Garten kompos-
tiert zu werden. Für viele Eigenkompostie
rer*innen kann die Anmeldung einer Bio-
tonne eine hilfreiche Ergänzung zur Bioab-
fallverwertung im Garten sein. Und für eine 
nur unwesentlich höhere Gebühr kann je-
der zur ökologisch sinnvollen Bioabfallver-
wertung im Kompostwerk Guggenberg bei-
tragen. Größere Mengen an Gartenabfäl-
len können auch bei den Wohnortgemein-
den an den Grünabfallsammelplätzen an-
geliefert werden.
Ein eigener Komposthaufen ist nicht im-
mer sinnvoll, denn die Voraussetzungen 
für eine hochwertige Kompostierung im ei-
genen Garten sind nur noch selten gege-
ben. Nur, wenn in einem Haushalt pro Per-
son mindestens 50 Quadratmeter Nutzflä-
che bewirtschaftet wird, ist eine Verwer-
tung der durchschnittlich anfallenden Bio-
abfälle im eigenen Garten ohne Überdün-
gung möglich.
Wir alle können die Verwertungsmaßnah-
me mittels Biotonne durch eine gezielte 
Trennung der Bioabfälle vom übrigen Ab-
fall bestens unterstützen. Dabei sollten kei-
nesfalls Plastikbeutel für die Bioabfälle ver-
wendet werden, auch biologisch abbauba-
re Beutel verrotten nicht so schnell wie Bio-

Die Biotonne
Im Sommer, wenn es warm ist
+ „lebt sie“
+ „stinkt sie“
+ „fängt sie an zu laufen“
Im Winter, wenn es sehr kalt ist
+ „friert sie zu“
+ „frieren die Abfälle fest“
+ „wird die Biotonne nicht richtig entleert“

u  Ursache ist immer: zuviel Feuchtigkeit, die Bioabfälle sind zu nass!  t
Abhilfe – im Sommer, wie im Winter:
Die Bioabfälle müssen möglichst trocken gehalten werden, es darf sich kein Sicker
wasser am Tonnenboden sammeln und keine matschigen, faulenden Zonen im 
Bioabfall entstehen:
+ Keine Suppen oder Soßen in die Biotonne geben
+ Bioabfälle, vor allem die sehr feuchten Speisereste und Obst- und Gemüseabfäl

le, immer in saugfähiges Papier (Zeitungspapier, benutzte Servietten und 
Küchentücher) einwickeln, damit das austretende Zell- und Sickerwasser gebun-
den wird.

+ Saugfähige kompostierbare Abfälle wie verschmutzte Eierschachteln, Pizza
kartons, Papiertaschentücher oder -handtücher zugeben. Diese binden ebenfalls 
Feuchtigkeit.

+ Knochen, Fischgräten, rohe Fleisch- und Wurstreste dürfen nur mit Papier ein-
gepackt in die Biotonne geworfen werden, damit die Fliegen nicht ihre Eier direkt 
auf das Nährsubstrat der Larven ablegen können.

+ Im Sommer bei trockenem Wetter den Deckel der Biotonne offen stehen lassen, 
damit die Bioabfälle abtrocknen können. Maden scheuen Sonne!

+ Im Sommer die Biotonne an einen schattigen und möglichst kühlen Platz stellen 
(an der Hecke, in Nebengebäude, Garage), um ein Aufheizen durch Sonnen
einstrahlung zu vermeiden.

+ Als Notbremse gegen hartnäckige Sommerprobleme: Düngekalk dünn über den 
Bioabfall in der Tonne streuen!

+ Im Winter ist ein vor eisiger Zugluft geschützter Platz zu bevorzugen, z. B. an 
der Hauswand, in Carport oder Garage.

+ Im Winter bei sehr kalter Witterung empfiehlt es sich, vor dem Bereitstellen zur 
Entleerung festgefrorene Abfälle mit dem Spaten von der Mülltonnenwand zu 
lösen.

Noch Fragen? Rufen Sie bitte die Abfallberatung, Herrn Fischer, an: 09371/501-380.

Abfall-App Landkreis Miltenberg
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abfall und bleiben als Störstoff noch eine 
Zeit lang erhalten.
Auf der Internetseite des Landkreises un-
ter www.landkreis-miltenberg.de/Energie, 
Natur-Umwelt/Abfallwirtschaft.aspx ste-
hen zahlreiche weitere Informationen, hilf-
reiche Tipps sowie ein Info-Film zur Bio-
tonne bereit.

Jetzt für das Famulaturprogramm 
„Summer School 2023“ bewerben!
Im Sommer 2023 findet 
über die Gesundheitsre-
gionplus Miltenberg er-
neut das Famulaturpro-
gramm „Summer School“ statt. Interessier-
te Medizinstudent*innen aus ganz Deutsch-
land können daran teilnehmen und sich 
über die Homepage der Gesundheitsregi-
onplus anmelden.
Bereits in der Vergangenheit stieß das Pro-
gramm auf positive Resonanz und führte 
im letzten Jahr sechs Medizinstudierende 
– unter anderem aus Würzburg, Heidelberg 
und Gießen – in den schönen Landkreis 
Miltenberg.
Vom 24. August bis 22. September 2023 
bieten die Gesundheitsregionplus, die nie-
dergelassene Ärzteschaft sowie die Heli-
os-Klinik Erlenbach Medizinstudent*innen 
erneut die Möglichkeit, ihre Hausarzt- oder 
Klinikfamulatur im Landkreis abzuleisten. 
Die angehenden Mediziner*innen erwartet 
neben der Famulatur ein interessantes und 
abwechslungsreiches Programm sowie 
eine kostenlose Übernachtungsmöglich-
keit. Über die Tätigkeit in der Arztpraxis 
oder der Klinik hinaus werden an ausge-
wählten Nachmittagen zusätzlich medizi-
nische Workshops angeboten.
Um den Landkreis und die Region kennen-
zulernen, konnten die teilnehmenden 
Student*innen der letzten Jahre Freizeit-
aktivitäten wie einen Golf-Schnupperkurs, 

Bogenschießen, eine geführte Weinberg-
wanderung und viele weitere Angebote in 
Anspruch nehmen. Auch in diesem Jahr 
sollen die Gruppenaktivitäten und der Aus-
tausch untereinander nicht zu kurz kom-
men, weshalb die Teilnehmenden sich auf 
tolle Angebote der Region freuen können!
Medizinstudent*innen, die bereits einen 
festen Famulaturplatz im Landkreis haben 
und über eine eigene Übernachtungsmög-
lichkeit verfügen, können ebenfalls an den 
Workshops und am Freizeitprogramm teil-
nehmen.
Bewerbungen können bis einschließlich 
30. Mai 2023 online unter https://gesund-
heitsregion-plus.landkreis-miltenberg.de/
mainlandarzt/karriere/bewerbungsportal-
famulaturprogramm/ eingereicht werden.
Weitere Informationen zur Gesundheitsre-
gion plus Landkreis Miltenberg unter htt-
ps://gesundheitsregion-plus.landkreis-mil-
tenberg.de/

„Logout“-Kurs hilft Eltern beim 
Umgang mit dem Medienkonsum 
ihrer Kinder
Mit dem „Logout“-Kurs will der Landkreis 
Miltenberg Eltern unterstützen, deren acht- 
bis 14-jährige Kinder von der Gefahr über-
mäßigen und riskanten Medienkonsums 
betroffen sind. Der Kurse geht über drei 
Abende jeweils donnerstags am 27. April 
sowie am 4. und 11. Mai von 18 bis 20.30 
Uhr in der Obernburger Dienststelle des 
Landratsamtes.
Der Kurs soll Eltern befähigen, mit mäßi-
gem oder bereits riskantem Medienkon-
sum ihres Kindes konstruktiv umzugehen. 
Innerhalb des Kurses beschäftigen sich die 
Eltern mit den Wirkmechanismen von Me-
dien und lernen den Unterschied zwischen 
gesundem, riskantem und süchtigem Me-
dienverhalten kennen. Gruppenarbeiten, 
Kurzvorträge, Fragebögen für Eltern und 

Kind und Übungen zum Thema „Widerstand 
und Ambivalenzen“ sollen Eltern helfen, mit 
ihren Kindern konstruktiv über den Medi-
enkonsum zu sprechen. Auch das Kennen-
lernen des Hilfesystems bei süchtigem Me-
dienverhalten des Kindes sind Teil des „Lo-
gout“- Elternkurses „Hilfe, Medien bestim-
men den Alltag meines Kindes“.
Fragenstellungen sind beispielweise: Wie 
kann ich mit meinem Kind über problema-
tischen Medienkonsum sprechen? Wie un-
terscheide ich zwischen gesundem und un-
gesundem Medienkonsum? Wie gehe ich 
mit Widerstand um? Wie bin ich ein gutes 
Medienvorbild? Wie handle ich Mediennut-
zungszeiten aus, die auch eingehalten wer-
den? Wie schütze ich mein Kind vor Medie-
nabhängigkeit?
Anmeldung nehmen entgegen:
Stéphanie Vieli, Erziehungsberatungsstel-
le, Telefon: 09371/978920, E-Mail: s-vieli@
caritas-mil.de
Birgit Englert, Fachstelle Suchtprävention, 
Telefon: 06022/6200-112, E-Mail: birgit.
englert@lra-mil.de
Weitere Informationen im Internet:
https://suchtpraevention.landkreis-milten-
berg.de/ueber-uns/veranstaltungen/logout-
elternkurs/

Nachrichten anderer 
Stellen und Behörden

Agentur für Arbeit Aschaffenburg
Meldepflicht: Arbeitgeber mit min-
destens 20 Mitarbeitern müssen 
schwerbehinderte Menschen be-
schäftigen
Unternehmen müssen bis zum
31. März 2023 ihre Daten an die Arbeits-
agentur melden

Liebe Bürgerinnen und Bürger,

in dieser Woche möchte ich Sie über den

aktuellen Stand zur Planung für das Heimatfest am 15./16. Juli 2023
informieren.
Die Vorbereitungen sind in vollem Gange. Es erwartet Sie ein umfangreiches Programm
für Familien mit vielen neuen Attraktionen und Darbietungen. Für die Kinder wird es in 
diesem Jahr viel zu erleben geben. Unter anderem kommt ein Zauberer, es werden Ton-
töpfe bemalt, es gibt Torwandschießen, Wasserspiele, Blasrohrstand, ein Tischtennis-
turnier, eine Hüpfburg und verschiedene Spielgeräte stehen zur Verfügung.
Das Team der ElternChancen, das Räuberland und viele Vereine unterstützen das Fest 
auf vielfältige Weise. Der Jugendtreff ist an diesen beiden Tagen geöffnet und es be-
steht die Möglichkeit Billard und Tischkicker zu spielen. Samstagabends spielt die Band: 
K!ST mit fetziger Musik auf.
Sonntags beginnen wir mit einem Gottesdienst bei dem wir unseren Ehrenbürger Wal-
demar Kilb herzlich begrüßen, danach folgt der Frühschoppen begleitet von allen Musikvereinen. Ab 11:30 Uhr ist ein reich-
haltiges Mittagessen vorgesehen.
Am Nachmittag wird uns der Musikalische Jugendverband inspirieren.
Am späten Nachmittag spielt das Salonorchester El´Sava mit einer Darbietung der 20er, 30er und 40er Jahre des letzten Jahr-
hunderts.
Der Erlös kommt den Kindern aller Kindergärten in Leidersbach zugute. Es wird sicherlich ein tolles Erlebnis für Jung und Alt.
Ich freue mich über jede helfende Hand, die sich bei diesem Fest einbringt und unterstützend mitwirkt.

Herzlichst
Ihr Bürgermeister Michael Schüßler

Der Bürgermeister informiert
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Richtig bewerben – aber wie?
Bewerberseminar für Mittel- und Realschü-
ler/innen
Vorstellungsgespräch am 6. April
Christine Steger-Köhler hält am Donners-
tag, 6. April von 10:30 Uhr bis 12 Uhr ein 
Bewerberseminar mit dem Schwerpunkt 
Vorstellungsgespräch.
Wie kann ich mich gut vorbereiten? Was 
ist vor und während eines Vorstellungsge-
sprächs zu beachten? Welche Erwartun-
gen haben Personalverantwortliche an 
mich? Dies sind nur einige Fragen, mit de-
nen sich der Workshop beschäftigt. Die 
Teilnehmer und Teilnehmerinnen können 
in einem Video miterleben, wie ein online-
Vorstellungsgespräch ablaufen kann.
Die Veranstaltung ist für Mittel- und Real-
schüler/innen konzipiert.
Christine Steger-Köhler ist Mitarbeiterin im 
Berufsinformationszentrum Aschaffenburg.
Die Veranstaltung findet im Berufsinforma-
tionszentrum Aschaffenburg, Goldbacher 
Straße 25 – 27 (Kinopolis-Gebäude) statt.
Anmeldung unter der Telefonnummer 
06021/ 390-360 oder
Aschaffenburg.BIZ@arbeitsagentur.de

Richtig bewerben – aber wie?
Bewerberseminar für Mittel- und Realschü-
ler/innen
Einstellungstest / Assessmentcenter am 
5. April
Christine Steger-Köhler informiert am Mitt-
woch, 5. April von 10:30 Uhr bis 12 Uhr im 
Bewerberseminar rund um den Schwer-
punkt Einstellungstest und Assessment-
center.
Welche Testarten gibt es überhaupt, wie 
laufen Testverfahren ab?
Praktische Übungen vertiefen die Informa-
tionen zum Thema.
Die Veranstaltung ist für Mittel- und Real-
schüler/innen konzipiert.
Christine Steger-Köhler ist Mitarbeiterin im 
Berufsinformationszentrum Aschaffenburg.
Die Veranstaltung findet im Berufsinforma-
tionszentrum Aschaffenburg, Goldbacher 
Straße 25 – 27 (Kinopolis-Gebäude) statt.
Anmeldung unter der Telefonnummer 
06021/ 390-360 oder
Aschaffenburg.BIZ@arbeitsagentur.de

Richtig bewerben – aber wie?
Bewerberseminar für Mittel- und Realschü-
ler/innen
Schriftliche Bewerbung / Online-Bewerbung 
am 4. April
Christine Steger-Köhler bietet am Diens-
tag, 4. April von 10:30 Uhr bis 12 Uhr ein 
Bewerberseminar an. In der Veranstaltung 
dreht sich alles rund um die schriftliche Be-
werbung und die Online-Bewerbung.
Eine gute Bewerbung dient als Eintrittskar-
te für den Einstellungstest oder das Vor-
stellungsgespräch. Aber was gehört zu ei-
ner vollständigen Bewerbung? Lebenslauf: 
mit Deckblatt oder ohne? Welchen Einfluss 
hat das Bewerbungsfoto? Und was sollte 
man bei einer Online-Bewerbung beach-
ten? Antworten auf diese und andere Fra-
gen werden in diesem Seminar gegeben.
Die Veranstaltung ist für Mittel- und Real-
schüler/innen konzipiert.
Christine Steger-Köhler ist Mitarbeiterin im 
Berufsinformationszentrum Aschaffenburg.

Arbeitgeber mit durchschnittlich mindes-
tens 20 Arbeitsplätzen sind gesetzlich ver-
pflichtet, auf mindestens fünf Prozent der 
Arbeitsplätze schwerbehinderte Menschen 
zu beschäftigen. Diese Arbeitgeber haben 
der Agentur für Arbeit bis spätestens 31. 
März 2023 ihre Beschäftigungsdaten an-
zuzeigen. Diese Frist kann nicht verlängert 
werden. Am schnellsten geht es elektro-
nisch.
Die Beschäftigungs- und Anzeigepflicht gilt 
auch für Unternehmen, die im laufenden 
Jahr von Kurzarbeit betroffen waren.
Kostenlose Software
Um die Anzeige zu erstellen, können Unter-
nehmen und Arbeitgeber die kostenfreie 
Software IW-Elan nutzen. Diese steht auf 

der Homepage www.iw-elan.de unter der 
Rubrik „Download“ zur Verfügung oder kann 
als CD-ROM unter der Rubrik „Service“ be-
stellt werden. Ab dem Anzeigejahr 2021 ist 
die elektronische Anzeige mit IW-Elan noch 
einfacher: Es ist keine Unterschrift und kei-
ne postalische Versendung der „Erklärung 
zur Vorlage bei der Agentur für Arbeit“ mehr 
erforderlich.
Kommen Arbeitgeber der Beschäftigungs-
pflicht nicht nach, ist eine sogenannte Aus-
gleichsabgabe zu zahlen. Diese Abgabe 
wird auf Grundlage der jahresdurchschnitt-
lichen Beschäftigungsquote ermittelt. Falls 
eine Ausgleichsabgabe gezahlt werden 
muss, kann dies ebenso über die Software 
berechnet werden.

Zur Information:
Arbeitgeber, die der Beschäftigungspflicht von schwerbehinderten Menschen nicht 
nachkommen, müssen eine Ausgleichsabgabe zahlen.
Diese Abgabe wird nicht pauschal erhoben, sondern ist gestaffelt.
Beschäftigungsquote	 Höhe der Abgabe je
für Arbeitgeber	 Monat und unbesetztem Arbeitsplatz
3 Prozent bis unter 5 Prozent	 140,- Euro
2 Prozent bis unter 3 Prozent	 245,- Euro
unter 2 Prozent 360,- Euro
Regelungen für kleinere Betriebe
Unternehmen mit weniger als 40 Arbeitsplätzen müssen einen schwerbehinderten 
Menschen beschäftigen. Sie zahlen je Monat 140 Euro, wenn sie diesen Pflichtplatz 
nicht besetzen.
Unternehmen mit weniger als 60 Arbeitsplätzen im Jahresdurchschnitt müssen zwei 
Pflichtplätze besetzen. Sie zahlen 140 Euro, wenn sie weniger als diese beiden Pflicht-
plätze besetzen, und 245 Euro, wenn weniger als ein Pflichtplatz besetzt ist.
Die Mittel der Ausgleichsabgabe werden zur Förderung der Teilhabe von schwerbe-
hinderten Menschen verwendet. Darunter zählt etwa die Einrichtung eines Arbeits-
platzes oder die Förderung eines schwerbehinderten Menschen mit einem Einglie-
derungszuschuss.

BiZ dich schlau!
Entdecke und präsentiere deine Stärken!
Bewerbungs-Workshop am 13. April
Ulrich Moos leitet am Donnerstag, 13. Ap-
ril von 10 bis 15 Uhr den Workshop „Entde-
cke und präsentiere deine Stärken!“ für Aus-
bildungsplatzbewerber/innen.
Ziel dieses Workshops ist die Erstellung 
von aussagekräftigen Bewerbungsunter-
lagen. Im Rahmen dieser Veranstaltung 
vermittelt Ulrich Moos anhand spezieller 
Techniken und Übungen auch größere Si-
cherheit für Vorstellungsgespräche. Kom-
plette Musterbewerbungsmappen sollen 
mitgebracht werden.
Ulrich Moos ist Mitarbeiter im Berufsinfor-
mationszentrum Aschaffenburg.
Es ist eine Stunde Mittagspause vorgesehen.
Die Veranstaltung findet im Berufsinforma-
tionszentrum Aschaffenburg, Goldbacher 
Straße 25 – 27 (Kinopolis-Gebäude) statt.
Anmeldung unter der Telefonnummer 
06021/ 390-360 oder
Aschaffenburg.BIZ@arbeitsagentur.de

Ausbildung in der Euro Akademie 
Aschaffenburg am 25. April
Ruth George referiert am Dienstag, 25. Ap-
ril um 16 Uhr über Ausbildungsinhalte und 
Voraussetzungen für die kaufmännischen 
Ausbildungen „Staatlich geprüfte*r 
Fremdsprachenkorrespondent*in“ und 
„Staatlich geprüfte*r Euro-Management-
Assistent*in“.

Ruth George ist Englischlehrkraft an der 
Euro Akademie Aschaffenburg.
Die Veranstaltung findet im Berufsinforma-
tionszentrum Aschaffenburg, Goldbacher 
Straße 25 – 27 (Kinopolis-Gebäude) statt.
Anmeldung unter der Telefonnummer 
06021/ 390-360 oder
Aschaffenburg.BIZ@arbeitsagentur.de

Ausbildungsberufe  
Physiotherapeut/Physiothera-
peutin, Ergotherapeut/Ergothera-
peutin und Logopäde/Logopädin
Zoltan Urbanyi informiert am Dienstag, 18. 
April um 15 Uhr über die Ausbildungsberu-
fe Physiotherapeut/Physiotherapeutin, Er-
gotherapeut/Ergotherapeutin und Logopä-
de/Logopädin.
Er gibt Einblick in die vielfältigen Tätigkeits-
bereiche und informiert über Vorausset-
zungen und Inhalte der Ausbildungen. Pa-
rallel zur Ausbildung an Berufsfachschu-
len gibt es in vielen Fällen die Möglichkeit 
zum berufsbegleitenden Studium.
Zoltan Urbanyi ist Standortleiter der IB, Me-
dizinischen Akademie Aschaffenburg.
Die Veranstaltung findet im Berufsinforma-
tionszentrum Aschaffenburg, Goldbacher 
Straße 25 – 27 (Kinopolis-Gebäude) statt.
Anmeldung unter der Telefonnummer 
06021/ 390-360 oder
Aschaffenburg.BIZ@arbeitsagentur.de
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Die Veranstaltung findet im Berufsinforma-
tionszentrum Aschaffenburg, Goldbacher 
Straße 25 – 27 (Kinopolis-Gebäude) statt.
Anmeldung unter der Telefonnummer 
06021/ 390-360 oder
Aschaffenburg.BIZ@arbeitsagentur.de

Online Veranstaltung am 26. April:
„Ich gründe – Option Selbständigkeit“
Am 26. April um 19:30 Uhr bieten die Be-
auftragten für Chancengleichheit am Ar-
beitsmarkt der fränkischen Agenturen für 
Arbeit einen Online Vortrag zum Thema 
Einstieg in die Selbständigkeit an. Von der 
ersten Idee über die Planung bis zur Grün-
dung ist viel abzuklären und bestimmte An-
forderungen müssen erfüllt sein, damit der 
Schritt in die Selbständigkeit dauerhaft ge-
lingen kann. Businesscoach Katrin Schmitt 
gibt wichtige Impulse und Informationen 
zu Gründereignung, Überprüfung der Grün-
dungsidee und deren Vermarktung, recht-
liche Rahmenbedingungen und Möglich-
keiten der Förderung.
Ist der Weg in die Selbständigkeit eine Op-
tion für mich? Diese Frage stellt sich manch 
einer bei der Überlegung, wie die weitere 
berufliche Zukunft aussehen könnte. Passt 
dieser Schritt zu mir und meinen Rahmen-
bedingungen, ist die Idee tragfähig, worauf 
muss ich achten und wo erhalte ich Hilfe?
Der Vortrag dauert circa 90 Minuten. Die 
Teilnahme ist kostenfrei. Eine vorherige 
Anmeldung ist erforderlich. Die Seminare 
finden als Online-Vorträge statt, individu-
elle Fragen können dabei im Chat oder auch 
im Nachhinein beantwortet werden. Für die 
Teilnahme ist jedes internetfähige Gerät 
geeignet.
Anmeldung bitte per E-Mail an Caroline Gie-
gerich unter:
Aschaffenburg.BCA@arbeitsagentur.de
Das Thema Vereinbarkeit von Familie und 
Beruf betrifft weiterhin mehr Frauen als 
Männer. Sie übernehmen häufiger die Fa-
milienaufgaben, arbeiten in Teilzeit und un-
terbrechen ihren beruflichen Werdegang 
für die Familie. Aber auch die Corona-Situ-
ation hat die Doppelbelastung, die Familie 
und Beruf mit sich bringt, verstärkt.
Die BCA kennen die Hürden, die zu nehmen 
sind und unterstützen mit Tipps und Infos 
in Form von Online-Seminaren zu Themen 
um den beruflichen Wiedereinstieg und um 
die täglichen Anforderungen im Privatleben.
Caroline Giegerich und Sonja Krimm, BCA 
in der Agentur für Arbeit Aschaffenburg 
bieten darüber hinaus auch individuelle Be-
ratung zu vielen Fragestellungen rund um 
den beruflichen Wiedereinstieg an.
https://www.arbeitsagentur.de/vor-ort/
aschaffenburg/chancengleichheit

Beratungsstelle für Senioren und 
pflegende Angehörige e.V.
Ehrenamtlich tätige Einzelpersonen
Am 04. März 2023 war es so weit: 14 
Teilnehmer*innen ließen sich im Bürger-
haus Obernburg zu ehrenamtlich tätigen 
Einzelpersonen nach §82 Absatz 4 Satz 2 
Nr. 1 AVSG ausbilden. Was verbirgt sich 
nun hinter diesem sperrigen Begriff, den 
selbst die Referentin Kathrin Wüst immer 
ablesen muss, weil sie ihn sich nicht mer-
ken kann?

Kathrin Wüst arbeitet für die Fachstelle für 
Demenz und Pflege Unterfranken und führt 
diese Schulungen durch. Zum Januar 2021 
wurde die Möglichkeit geschaffen, dass 
auch Einzelpersonen den Entlastungsbe-
trag von 125 € über die Pflegekasse ab-
rechnen können. Dieser Entlastungsbetrag 
steht jedem Menschen mit Pflegegrad zu 
und ist für sogenannte Angebote zur Un-
terstützung im Alltag gedacht. Bis 2020 
war es nur anerkannten Dienstleistern mög-
lich abzurechnen und hier war es für Be-
troffene oft schwierig überhaupt einen An-
bieter zu finden, der sie unterstützen kann. 
Deshalb wurde die Möglichkeit geschaf-
fen, dass auch Einzelpersonen Unterstüt-
zung leisten und dies über den Entlastungs-
betrag abrechnen können. Voraussetzung 
hierfür ist unter anderem, dass die Ehren-
amtler mit der Person mit Pflegegrad nicht 
bis zum zweiten Grad verwandt oder ver-
schwägert sind oder in häuslicher Gemein-
schaft leben. Sie müssen ein kostenloses 
Institutionskennzeichen beantragen, eine 
Schulung besuchen und sich dann bei der 
Fachstelle für Demenz und Pflege Unter-
franken registrieren.
„Das Thema hat im Landkreis ordentlich 
Fahrt aufgenommen“ sagen Franziska Hof-
mann und Diana Müller von der Beratungs-
stelle für Senioren und pflegende Angehö-
rige, die die Schulung organisiert haben. 
„Wir haben so viele Interessenten, dass wir 
direkt einen zweiten Kurs machen werden.“ 
Der Termin steht noch nicht fest, wird aber 
in Kürze bekannt gegeben. In der Schulung 
geht es darum, den Ehrenamtlern Informa-
tionen zu den Themen Betreuung Pflege-
bedürftiger, Kommunikation und Unterstüt-
zung bei der Haushaltsführung mit auf den 
Weg zu geben. Außerdem wird das Krank-
heitsbild Demenz genauer beleuchtet. Ganz 
wichtig ist auch der Austausch der Teilneh-
mer untereinander und die Möglichkeit of-
fene Fragen zu klären. „Es war eine groß-
artige Gruppe, wir haben viel gelernt und 
viel gelacht und können nun gut vorberei-
tet in unser Ehrenamt starten“, gibt eine 
Teilnehmerin Rückmeldung am Ende der 
Veranstaltung und verlässt nach einem 
Gruppenfoto zufrieden das Bürgerhaus 
Obernburg.

Mitgliederfahrten 2023
Die beliebten Mitgliederfahrten des Baye-
rischen Bauernverbandes starten in die-
sem Jahr ins „Montafon“. Das Montafon in 
Vorarlberg mit seinen sattgrünen Wiesen, 

klaren Seen und unvergessliche Weitblicke 
ist der perfekte Ausgangsort für einen er-
holsamen Urlaub mit Ausflügen in die ma-
lerische Region, wie z.B. in den Begrenzer 
Wald und eine Fahrt über die Silvretta Hoch-
alpenstraße. Wir haben wieder ein interes-
santes und abwechslungsreiches Pro-
gramm zusammengestellt. Informationen 
zur Fahrt mit Anmeldeformular sind an der 
Geschäftsstelle, Tel. 06021- 42942 14, Frau 
Krebs, erhältlich.
Termine:
07.06. – 11.06.2023
13.06. – 17.06.2023
21.06. – 25.06.2023
27.06. – 01.07.2023

Jugendwerk der AWO sucht 
Freizeitteamer*innen
2023 bietet das Jugendwerk 
der AWO wieder zahlreiche 
Ferienfreizeiten für Kinder und 
Jugendliche, um ihnen schö-
ne Sommerferien und ein wenig Abwechs-
lung bereiten zu können.
Deshalb werden ehrenamtliche Freizeit
teamer*innen gesucht! Alle jungen Men-
schen zwischen 14 und 30 Jahren, die Lust 
haben in einem bunten Team von kreati-
ven Köpfen Kindern und Jugendlichen un-
vergessliche Ferien zu bieten, können sich 
melden über info@awo-jw.de oder 0931-
299 38 264.
Am 30.03.23 um 19 Uhr findet im Jugend-
werk ein unverbindlicher Infoabend für In-
teressierte statt. Kommt gerne vorbei!
Nähere Informationen gibt es auch im
Internet unter: www.awo-jw.de

Ausbildung zum ehrenamtlichen 
Hospizbegleiter/in
Der Ökumenische Hospizverein im Land-
kreis Miltenberg e.V. bietet in der Zeit von 
September 2023 – Juni 2024 wieder einen 
Befähigungskurs an. Die Ausbildung erfolgt 
nach den Richtlinien des Bayerischen Hos-
piz- und Palliativverbandes in insgesamt 
100 Unterrichtseinheiten. Neben der Ver-
mittlung von theoretischem Wissen ist ein 
Praktikum von mindestens 20 Stunden In-
halt der Ausbildung.
Ausbildungsinhalte:
• Gesprächsführung
• Umgang mit eigenen/fremden Verlusten
• �Patientenverfügung und Vorsorgevoll-

macht
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Zahnärzte:
von 10.00 – 12.00 und 18.00 – 19.00 Uhr 
an Samstagen, Sonntagen und Feiertagen
Sa./So. 25./25. März 2023
Frau Dr. Petra Dietz, An der Herkertmühle 
2, 63820 Elsenfeld, Tel. 06022/8498

Ärzte:
Der Bereitschaftsdienst der Hausärzte im 
Bereich Sulzbach, Leidersbach, Kleinwall-
stadt, Hofstetten und Hausen ist zu erfah-
ren über die Vermittlungszentrale der Kas-
senärztlichen Vereinigung Bayerns, Tel. 
116 117

Tierärzte:
An Wochenenden von Freitag 19 Uhr bis 
Montag 7 Uhr, an Feiertagen von 19 Uhr 
am Vorabend bis 7 Uhr des folgenden Werk-
tages
Den aktuellen Rufbereitschaftsdienst der 
Tierärzte erfahren Sie direkt bei Ihrem
Haustierarzt.

Apotheken:
von morgens 08.00 Uhr bis 08.00 Uhr des 
folgenden Tages
Samstag, 25. März 2023
Linden-Apotheke, Lindenstr. 29,
63906 Erlenbach, Tel. 09372/8228
Sonntag, 26. März 2023
Römer-Apotheke, 63785 Obernburg,
Römerstr. 43, Tel. 06022/4500
Montag, 27. März 2023
Eichen-Apotheke, 63785 Obernburg-
Eisenbach, Eichenweg 1, Tel. 06022/5700
Dienstag, 28. März 2023
Mömlingtal-Apotheke, 63853 Mömlingen, 
Hauptstr. 24, Tel. 06022/681857
Mittwoch, 29. März 2023
Maintal-Apotheke, 63834 Sulzbach, 
Bahnhofstr. 14, Tel. 06028/6608
Donnerstag, 30. März 2023
Josef-Apotheke, 63849 Leidersbach, 
Hauptstr. 198, Tel. 06028/5386
Apotheke Eschau, 63863 Eschau,
Elsavastr. 95, Tel. 09374/1266
Freitag, 31. März 2023
Schwanen-Apotheke, 63911 Klingenberg, 
Rathausstr. 4, Tel. 09372/2440

Kindergarten-
Nachrichten

Kindergarten St. Barbara
OT Ebersbach, Ebersbacher Str. 41,
Tel. 06028/1589
kindergarten-ebersbach@t-online.de
FantasieReich für Kinder, St. Johannes
OT Leidersbach, Hauptstr. 140,
Tel. 06028/1552
kiga-leidersbach@gmx.de
Kindergarten St. Laurentius
OT Roßbach, Bayernstr. 10, Tel. 06092/207
kiga-rossbach@web.de
Kinderkrippe Hosenmatz
OT Leidersbach, Waldweg 3,
Tel. 06028/9930906
info@kinderkrippe-hosenmatz.de
Evang. Kindergarten “Villa Kunterbunt“
Am Rücker Berg 1, 63839 Kleinwallstadt-
Hofstetten, Telefon: 06022.25102, E-Mail: 
kiga.kunterbunt.hofstetten@elkb.de

• �Ethische Entscheidungsfindung am 
Lebensende

• Spiritualität
• Trauerrituale
• �Bedürfnisse Schwerstkranker und 

Sterbender
• Bestattungsformen und Bestattungskultur
• Kinder begegnen Sterben, Tod und Trauer
• Umgang mit Krisen und Konflikten
• Supervision
Falls Sie noch Fragen haben, oder sich ent-
scheiden eine Ausbildung zum ehrenamt-
lichen Hospizbegleiter/in zu machen, dann 
können Sie uns gerne anrufen, oder eine E-
Mail schreiben.
Kontakt: Ökumenischer Hospizverein im 
Landkreis Miltenberg e.V. Römerstr. 51, 
63785 Obernburg/Main, Tel. 06022-7093084 
Email: info@hospizverein-miltenberg.de 
Ansprechperson: Petra Berberich

Sparkassen-Baupreis 2023 für 
gelungene Baumaßnahmen
Bereits zum achten Mal schreibt 
die Sparkasse Miltenberg-Obern-
burg den Sparkassen-Baupreis aus. Damit 
sollen Neubau-, Sanierungs- oder kommu-
nale Bauprojekte im Landkreis Miltenberg 
ausgezeichnet werden, die vor allem im Be-
reich Nachhaltigkeit, Umweltschutz und 
Energie mit pfiffigen Lösungen aufwarten. 
Ebenfalls im Fokus stehen Maßnahmen, 
die in besonderer Weise dem Erhalt von 
Baudenkmälern und der Belebung der Orts-
kerne dienen.
Für die Preisträger des Wettbewerbs hat 
die Sparkassen-Stiftung Preisgelder in Höhe 
von insgesamt 5.500 Euro ausgesetzt. Zu-
sätzlich zum Preis der Fachjury werden ein 
Publikumspreis sowie erstmals ein Son-
derpreis „Nachhaltigkeit“ vergeben.
Informationen und den Bewerbungsbogen 
zum Sparkassen-Preis für besonders ge-
lungene Baumaßnahmen gibt es im Inter-
net unter www.s-mil.de/baupreis sowie in 
allen Geschäftsstellen der Sparkasse Mil-
tenberg-Obernburg. Bewerbungen und Vor-
schläge können bis zum 27. März 2023 ein-
gereicht werden.

„Spruch der Woche“

Je offener die Sinne, desto wacher der Geist.
(Yuki Saito)

Bereitschaftsdienste

 �Ärztlicher Bereitschaftsdienst Bayern 
116 117

 �In lebensbedrohlichen Fällen 112
 �Notfallfaxnummer für Hörgeschädigte 

112 oder 06021 – 4561090

Ärzte:
Der Bereitschaftsdienst der Hausärzte im 
Bereich Sulzbach, Leidersbach, Kleinwall
stadt, Hofstetten und Hausen ist zu erfah-
ren über die Vermittlungszentrale der Kas-
senärztlichen Vereinigung Bayerns, Tel. 
116 117

Gemeindeverwaltung� 06028 / 97410
1. Bürgermeister
Michael Schüßler� 0151 / 19652254
2. Bürgermeister
Andreas Hein� 0173 / 9162707

Bauhof� 06092 / 5641
Notruf Wasserversorgung� 06092 / 821846
Notruf AMME Abwasserentsorgung 0160/96314441
Störung Kanalnetz� 06023/96690
Mehrzweckhalle� 06028 / 4195
Schule� 06028 / 7431
Schule – Telefax� 06028 / 995530
Mittagsbetreuung Schule� 06028 / 995531
Bücherei� 06028 / 974122

Notruf Feuerwehr und
Rettungsdienst� 112

Feuerwehrhaus� 06028 / 991933
Feuerwehr OT Ebersbach:
1. Kdt. Thomas Seitz� 06028 / 2180939
Feuerwehr OT Leidersbach:
1. Kdt. Benedikt Schüßler� 0162 /2516246
Feuerwehr OT Roßbach:
1. Kdt. Markus Pfeifer� 0171/3800862
Feuerwehr OT Volkersbrunn:
1. Kdt. Anton Elbert� 06092 / 6830

Notruf Polizei� 110

Polizeiinspektion Obernburg� 06022 / 6290

Rufnummern der Ärzte in Leidersbach
Allgemeinärzte
Jörg Frieß, Hauptstr. 118,
Allgemeinarzt� 06028/9791250

Zahnarzt
Dr. med. dent. Olaf Doebert, Hauptstr. 109,
Zahnarzt� 06028/5533

Seniorenkreise – Ansprechpartner
Ulrike Kunkel� 06028 / 6703
Lore Hefter� 06028 / 4564

Nachbarschaftshilfe:
Mobil-Nr.� 0151/53718910
oder
Heidelinde Burkholz� 06028 / 99 97 902
Doris Berberich� 06028 / 99 67 77

Strom:
bayernwerk AG� 09391/903-0
bayernwerk Stromversorgung� 0941/28003311
bayernwerk Störungsnummer� 0941/28003366

Gasversorgung Unterfranken GmbH: Betriebs-
stelle Untermain (Erlenbach)� 0931/27943
Störungsdienst:� 0941/2800355

Caritas-Sozialstation, Sulzbach� 06028/9778375
BRK-Service-Center
Miltenberg� 09371 / 947330
Geschäftsstelle Obernburg� 06022 / 6181-0

Beerdigungsinstitut
Wegmann� 06021 / 23424
Bestattungen Brand –
Trauerhilfe mit Herz� 06092 / 4659999

Beratungsstelle für Senioren
und pflegende Angehörige
Miltenberg� 09371 / 6694920
Erlenbach a. Main� 09372 / 9400075
Internet unter Gesundheit und Soziales
www.seniorenberatung-mil.de
www.bd-untermain.de

Ökumenische TelefonSeelsorge –
anonym, kompetent,� 0800 / 111 0111
rund um die Uhr� oder 088 / 111 0222

Gesundheitsamt  
LRA Miltenberg� 09371 / 501-523

Wichtige 
Telefonnummern
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Jugend-News

Öffnungszeiten im Jugendtreff
Montag und Donnerstag
von 16:00 – 19:00 Uhr
Ansprechpartnerin: Birgit Lang
Dipl.-Soz.-Päd. (FH), Tel. 0176/95571130

Senioren-Nachrichten

Seniorenkreis Leidersbach
Wir starten in den Frühling mit unserem 
Frühstücksbuffet am 13. April in der „Krone“.
Um wieder unseren Weinvorrat daheim auf-
füllen zu können, fahren wir am Montag, 
24.4. in unser Weingut Dillmann in Saul-
heim. Abfahrt 13 Uhr ab Volkersbrunn.
Weiter geht es am 4. Mai zum Frühstück 
beim „Schnatz“. Die Dekanatswallfahrt geht 
am Mittwoch 10. Mai nach Würzburg, nach-
dem sie schon 3 x verschoben wurde. Hier 
starten wir um 11.30 Uhr, damit vor dem 
Gottesdienst um 14.30 Uhr noch Zeit für 
einen Kaffee bleibt.
Am Montag, 12.6. wollen wir zur Landes-
gartenschau nach Fulda fahren. Abfahrt 
10 Uhr ab Volkersbrunn. Zum Frühstück 
im Juni geht es wieder in die „Krone“ am 
22.6.
Zu allen Terminen sind alle Senioren recht 
herzlich eingeladen. An- bzw. abmelden 
nicht vergessen.
Herzliche Grüße
Ulrike, Tel. 6703

Gemeindebücherei

Öffnungszeiten
OT Leidersbach
Mittwoch 16:00 Uhr – 17:30 Uhr
Freitag 17:00 Uhr – 18:30 Uhr
(freitags Eine Welt Kiosk geöffnet)

Veranstaltungs
kalender

25.3. �Starkbieranstich in der Krone, Jäger 
vom Grund

25./26.3. �Hutzelgrundtheater: „Der Paul in 
der Krise“ MZH

Kindergarten Leidersbach
Trägerverein
St. Johannes
Zur Jahreshauptver-
sammlung des Kinder-
gartenvereins St. Jo-
hannes e.V. lädt die Vorstandschaft ganz 
herzlich ein. Die Versammlung findet am 
Donnerstag, den 30.03.2023 um 19:30 Uhr 
im Kindergarten, FantasieReich für Kinder 
St. Johannes, statt. Auf der Tagesordnung 
stehen folgende Punkte:
1. Begrüßung und Totengedenken
2. Anwesenheit
3. Bericht des Schriftführers
4. Bericht des 1. Vorsitzenden
5. Bericht der Kigaleitung
6. Bericht des Kassiers
7. Bericht des Kassenprüfers
8. Entlastung der Vorstandschaft
9. Neuwahl Kassenprüfer
10. Wünsche und Anträge
Für Eure zahlreiche Teilnahme bedankt sich 
im Voraus die Vorstandschaft.

Kindergarten St. Laurentius  
Roßbach
Liebe Kinder, liebe El-
tern, liebe Großeltern,
wir möchten Euch 
herzlich einladen, am 
Palmsonntag mit uns ab 9.30 Uhr in einer 
Palmprozession vom Feuerwehrhaus Roß-
bach zur Kirche Roßbach zu laufen.
Danach findet ab 10.00 Uhr eine Kinderkir-
che in der Unterkirche/ Meditationsraum 
statt. Für die Kinderkirche ist keine Anmel-
dung erforderlich.
Im Anschluss an den Gottesdienst verkauft 
der Elternbeirat leckere selbstgebackene 
Osterlämmer/ Osterhasen und Osterkekse.
Also bitte an Kleingeld denken.
In diesem Sinne allen schon
mal ein schönes Osterfest!
Euer Elternbeirat

Schulnachrichten

Grund- und Mittelschule 
Leidersbach
OT Leidersbach, Staudenweg 31,
Tel. 06028/7431
Speiseplan vom 27. – 30. März 2023
Montag:
gebackener Serviettenknödel mit Butter-
gröstl und Salat
Bratwürste mit Kartoffelbrei u. Sauerkraut
-Schokopudding-
Dienstag:
Kartoffel-Nudel-Auflauf mit buntem Frisch-
gemüse
-Himbeerquark-
Mittwoch:
Spaghetti mit Tomatensoße und grünem 
Salat
Spaghetti „Bolognese“ mit grünem Salat
-Obst der Saison-
Donnerstag:
Pfannkuchen mit Apfelbrei
gegrillte Putenbrust mit Kartoffelgratin und 
Salat
-Fruchtjoghurt-

Missionsgruppe
Der Leidersbacher Kindergarten veranstaltete am Wochenende einen Klei-
derbasar in der Mehrzweckhalle. Dabei wurde Fair Kaffee gekocht. Für die-
se soziale Haltung bedanken wir uns herzlich bei den Verantwortlichen des 
Elternbeirates.

Für das Osterfest gibt es noch genügend Schoko-Osterhasen, Schoko-Osterriegel 
und Schoko-Eier usw. Zudem finden Sie kleine Geschenke aus dem Handwerksbe-
reich. Sie können aber auch eine „Faire Kiste“ zum Osterfest packen oder eine Ke-
ramiktasse mit Süßigkeiten füllen.

Herzliche Einladung ergeht an alle Gläubigen der Pfarreiengemeinschaft zum Mise-
reor-Gottesdienst am Sonntag, den 26.3. um 9:00 Uhr in Leidersbach St. Jakobus. 
Das Thema des Gottesdienstes lautet: „Frau – Macht – Veränderung“. Die musika-
lische Umrahmung haben Annabell Adami, Annika Schindler und Birgit Essert über-
nommen. Nach dem Gottesdienst gibt es Partnerkaffee aus Kolumbien und Kuchen 
selbstgebacken. Zudem haben wir einen Verkaufstand mit Fairen Produkten aufge-
baut. Wir würden uns freuen, wenn viele Kinder, Kommunionkinder, Jugendliche, 
Firmbewerber und Erwachsene diesen Misereor-Gottesdienst mitfeiern würden und 
anschließend noch etwas Zeit zur gemeinsamen Begegnung hätten. Der Erlös aus 
dem Kaffeestand kommt der Aktion „Misereor“ zugute.

OSTEREIER
VERKAUF

Auch in diesem Jahr findet der
Ostereier Verkauf für das Elends-
viertel „Las Aguilas“ wieder statt.

Die Eier können an folgenden
Stellen erworben werden:

 

0,75 Euro pro Ei

Pfarrhof Leidersbach:
Freitag, 31.03.: 15 - 17 Uhr

Samstag, 01.04.: 10 - 12 Uhr
Kirche Volkersbrunn:

Samstag, 01.04.: nach dem Gottesdienst
Kirche Roßbach:

Sonntag, 02.04.: nach dem Gottesdienst
In Ebersbach laufen die Ministranten 
 am Samstag, den 01. 04., von Haus zu

Haus und verkaufen Eier.
 

Sollte es jemandem nicht möglich sein, zu den
Verkaufsstellen zu kommen, kann er sich gerne zu den

Öffnungszeiten im Pfarrbüro melden und die Eier
bestellen und zu vereinbarter Zeit liefern lassen.
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Katholische Kirchennachrichten

„Kreuzweg im Freien“ für Familien und Kin-
der ab Waldkapelle Roßbach. Es besteht 
die Möglichkeit den Kreuzweg vom 19.03. 
– 16.04. eigenständig zu gehen.

Kommunionvorbereitung:
Versöhnungsgottesdienst für alle Kommu-
nionfamilien am Montag, 27.03. um 18 Uhr 
in St. Rochus Volkersbrunn.

Krankenkommunion für den Monat April:
Leidersbach: Donnerstag, 30.03.
Ebersbach: Freitag, 31.03.
Roßbach: Freitag, 31.03. (Ober- und Mittel-
dorf); Gründonnerstag (Unterdorf)
Volkersbrunn: Gründonnerstag

Herzliche Einladung zur Männerwallfahrt 
nach Hessenthal, Dienstag, 4. April 2023
Vorschlag für Treffpunkte und Abmarsch-
zeiten aus dem Ort:
18:10 Uhr ab Marienplatz
18:00 Uhr ab Scharf Eck
18:20 Uhr ab Banneuxkapelle Volkersbrunn
1. gemeinsamer Treffpunkt: 19 Uhr am 
„Weiß Bild“
ca. 20 Uhr Wallfahrtsgottesdienst in 
Hessenthal
Anschließend Möglichkeit zur Einkehr im 
Gasthaus „Schöne Aussicht“ und ca. 23.00 
Uhr Rückfahrmöglichkeit.

Informationen für die 
Pfarreiengemeinschaft 
Maria im Grund

Zeitumstellung am Wochenende:
Bitte Zeitumstellung beachten: In der Nacht 
von Samstag auf Sonntag werden die Uh-
ren von 2 Uhr auf 3 Uhr vorgestellt.

Gottesdienst zum Misereorsonntag, 26.03. 
um 9 Uhr in der St. Jakobus-Kirche, musi-
kalisch umrahmt von Annabell Adami, An-
nika Schindler und Birgt Essert mit ihren 
Querflöten. Der Misereorsonntag steht in 
diesem Jahr unter dem Thema: „Frau. 
Macht. Veränderung.“ Im Anschluss be-
steht die Möglichkeit fair gehandelte Ware 
aus dem Eine-Welt-Laden einzukaufen. Alle 
Kirchenbesucher sind nach dem Gottes-
dienst herzlich eingeladen zum Kirchen-
kaffee.

Kreuzweg für den Frieden auf dem Panora
maweg am Sonntag, 26.03. mit PR Holger 
Oberle-Wiesli. Treffpunkt ist um 17:30 Uhr 
auf der „Hofwiese“. Wir gehen gemeinsam 
bis zur Grotte und beginnen dort mit dem 
Kreuzweg. An einigen Stationen machen 
wir Halt und betrachten Ereignisse im Le-
ben Jesu und in unserem Leben.

Liebe Mitchristen!
24 Stunden für den Herrn durften wir fei-
ern in der Kirche in Volkersbrunn als Pfar-
reiengemeinschaft Maria im Grund. Danke 
allen, die vorbereitet, vorgebetet und mit-
gebetet haben, allen musikalischen Beiträ-
gen, der schönen Gestaltung des Kirchen-
raumes und dessen Ausleuchtung. Der 
Theologe Karl Rahner hat schon vor über 
40 Jahren gesagt: „ Der Fromme wird ein 
Mystiker sein, der etwas erfahren hat oder 
er wird nicht mehr sein.“ Dem Mysterium 
(Gotteserfahrung, Begegnung mit dem 
Herrn) nachgespürt haben wir in diesen 24 
Stunden, dem gewandelten Brot, dem Leib 
Christus haben wir uns ausgesetzt. Er will 
bei uns sein mit seiner alles umfangenden 
Liebe, wie er es gerade wieder neu in der 
Karwoche zeigen will. Besucher aus Heim-
buchenthal haben dazu gesagt: „ … das war 
ja schöner als in Altötting.“
Ihr Pfarrer Martin Wissel

Pfarrbüro Leidersbach, Kolpingstraße 14
Bürostunden sind montags und dienstags 
von 9:00 Uhr – 11:30 Uhr und freitags von 
14:30 Uhr – 17:00 Uhr.
Telefon 06028/1595, Fax 994280, E-Mail 
pfarrei.leidersbach@bistum-wuerzburg.de, 
Homepage: www.Maria-im-Grund.de

Eine-Welt-Kiosk in der Bücherei:
freitags von 17:00 – 18:30Uhr


